
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
für Coaching-, Mentoring-, Workshop- und Retreatprogramme 

 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für sämtliche Verträge über die 
Teilnahme an Coaching-, Mentoring-, Workshop-, Seminar- und Retreatprogrammen, welche 
von der 
OM V.G.m.b.H. 
(Steuernummer und MwSt.-Nr. 03271440210), 
mit Sitz in Brixner Straße 23, 39040 Feldthurns (BZ), Italien, 
vertreten durch die gesetzliche Vertreterin 
(nachfolgend „Veranstalterin“), 
angeboten und durchgeführt werden. 
Die Programme werden fachlich von Miriam Oberstaller geleitet.  
Vertragspartner der Teilnehmer ist jedoch ausschließlich die OM V.G.m.b.H. 
 
 
Präambel 
 
Die OM V.G.m.b.H. (nachfolgend „Veranstalterin“) bietet Coaching-, Mentoring-, Workshop-, 
Seminar- und Retreatprogramme zur persönlichen und beruflichen Weiterentwicklung an. 
Die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen regeln die Vertragsbeziehung zwischen 
der Veranstalterin und den Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie die Rechte und Pflichten 
der Vertragsparteien im Zusammenhang mit der Buchung und Durchführung der angebotenen 
Programme. 
Die jeweiligen Programme, Leistungen, Termine, Veranstaltungsorte sowie allfällige 
besondere Teilnahmebedingungen ergeben sich aus der jeweiligen Programmbeschreibung 
und der Buchungsbestätigung. 
Mit der Buchung erklärt sich der Teilnehmer mit der Geltung dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen einverstanden. 
 
 
§ 1 Geltungsbereich 
1.1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für sämtliche Verträge über die 
Teilnahme an Coaching-, Mentoring-, Workshop-, Seminar- und Retreatprogrammen sowie an 
sonstigen Veranstaltungen, welche von der Veranstalterin angeboten werden. 
1.2. Sie gelten unabhängig davon, ob die Buchung über die Website der Veranstalterin, per E-
Mail, telefonisch, über soziale Medien oder auf sonstigem Wege erfolgt. 
1.3. Maßgeblich für den Umfang der jeweiligen Leistungen sind die Programmbeschreibung 
sowie die Buchungsbestätigung der Veranstalterin. Individuelle Vereinbarungen zwischen der 
Veranstalterin und dem Teilnehmer gehen diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen vor. 
 
§ 2 Buchung und Vertragsabschluss 
2.1. Die Buchung eines Programms kann über die Website der Veranstalterin oder auf einem 
anderen von der Veranstalterin angebotenen Kommunikationsweg erfolgen. 
2.2. Die Darstellung der Programme stellt kein rechtlich bindendes Angebot dar, sondern eine 
Einladung zur Buchung. 
2.3. Der Vertrag kommt erst mit der ausdrücklichen Buchungsbestätigung durch die 
Veranstalterin in Textform (z. B. per E-Mail) zustande. 
2.4. Die Veranstalterin ist berechtigt, Buchungsanfragen ohne Angabe von Gründen 
abzulehnen. 
 
§ 3 Preise und Zahlungsbedingungen 
3.1. Es gelten die zum Zeitpunkt der Buchung bekannt gegebenen Preise. Sämtliche Preise 
verstehen sich in Euro. 



3.2. Sofern nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart wurde, ist der Teilnahmebetrag vor 
Beginn des jeweiligen Programms vollständig zu bezahlen. 
3.3. Die Zahlung erfolgt über die von der Veranstalterin jeweils angebotenen 
Zahlungsmethoden. 
3.4. Gerät der Teilnehmer mit der Zahlung in Verzug, ist die Veranstalterin berechtigt, die 
Teilnahme am gebuchten Programm bis zum vollständigen Zahlungseingang zu verweigern. 
 
§ 4 Durchführung der Programme 
4.1. Die Veranstalterin ist berechtigt, organisatorisch notwendige Änderungen des Programms 
vorzunehmen, sofern dadurch der Gesamtcharakter und der wesentliche Inhalt der gebuchten 
Veranstaltung nicht beeinträchtigt werden. 
4.2. Dies gilt insbesondere für Änderungen der zeitlichen Abläufe, des Veranstaltungsortes 
innerhalb derselben Region, des Programms, einzelner Programmpunkte oder des Einsatzes 
von Referenten oder Coaches, sofern diese Änderungen für den Teilnehmer zumutbar sind. 
4.3. Sollte die Durchführung eines Programms aufgrund einer zu geringen Teilnehmerzahl, 
höherer Gewalt oder anderer von der Veranstalterin nicht zu vertretender Umstände nicht 
möglich sein, ist die Veranstalterin berechtigt, das Programm abzusagen oder auf einen 
anderen Termin zu verschieben. 
4.4. Im Falle einer Absage durch die Veranstalterin werden bereits geleistete 
Teilnahmegebühren vollständig zurückerstattet. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Ersatz von Reise-, Übernachtungs- oder sonstigen Folgekosten, bestehen nur, soweit 
zwingende gesetzliche Vorschriften dies vorsehen. 
4.5. Sofern in der jeweiligen Programmbeschreibung oder Buchungsbestätigung nicht 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist, erfolgt die Organisation sowie die Buchung der An- 
und Abreise, der Unterkunft, von Versicherungen sowie sonstiger Reiseleistungen durch den 
Teilnehmer auf eigene Verantwortung und auf eigene Kosten. 
Für die Nichtverfügbarkeit oder Änderungen solcher Leistungen durch Dritte (z. B. 
Fluggesellschaften, Hotels oder sonstige Reiseanbieter) übernimmt die Veranstalterin keine 
Haftung. 
 
§ 5 Rücktritt durch den Teilnehmer 
5.1. Der Teilnehmer kann jederzeit vor Beginn des gebuchten Programms schriftlich vom 
Vertrag zurücktreten. 
5.2. Maßgeblich für die Berechnung allfälliger Rückerstattungen ist der Zeitpunkt des Eingangs 
der Rücktrittserklärung bei der Veranstalterin. 
5.3. Soweit in der jeweiligen Programmbeschreibung keine abweichende Regelung 
vorgesehen ist, gelten folgende Stornobedingungen: 

• bis 30 Kalendertage vor Programmbeginn: kostenfreie Stornierung;  
• 29 bis 15 Kalendertage vor Programmbeginn: Rückerstattung von 50 % der 

Teilnahmegebühr;  
• ab 14 Kalendertagen vor Programmbeginn sowie bei Nichterscheinen: kein 

Anspruch auf Rückerstattung.  
5.4. Der Teilnehmer ist berechtigt, bis spätestens 7 Kalendertage vor Programmbeginn eine 
geeignete Ersatzperson zu benennen. Die Veranstalterin kann die Zustimmung nur aus 
sachlichen Gründen verweigern. 
5.5. Der Abschluss einer Reiserücktritts- oder Seminarversicherung wird empfohlen, sofern 
mit der Teilnahme erhebliche Reise- oder Aufenthaltskosten verbunden sind. 
5.6. Die Veranstalterin bleibt berechtigt, im Einzelfall aus Kulanz von den vorstehenden 
Stornobedingungen abzuweichen. Ein Anspruch hierauf besteht nicht. 
 
 
§ 6 Urheberrechte und Nutzungsrechte 
6.1. Sämtliche im Rahmen der Programme zur Verfügung gestellten Unterlagen, 
Arbeitsmaterialien, Videos, Audioaufnahmen, Präsentationen, Skripte, Workbooks sowie 



sonstige Inhalte sind urheberrechtlich geschützt und ausschließlich zur persönlichen Nutzung 
durch den Teilnehmer bestimmt. 
6.2. Eine Vervielfältigung, Weitergabe, Veröffentlichung oder sonstige Nutzung der Inhalte – 
auch auszugsweise – ist ohne vorherige schriftliche Zustimmung der Veranstalterin 
unzulässig. 
6.3. Audio-, Video- oder Bildschirmaufnahmen während der Programme sind nur mit 
ausdrücklicher vorheriger Zustimmung der Veranstalterin zulässig. 
6.4. Die Einräumung eines Nutzungsrechts an den bereitgestellten Inhalten ist ausschließlich 
auf die persönliche Verwendung durch den Teilnehmer beschränkt. Eine gewerbliche Nutzung 
oder Weitergabe an Dritte ist ausgeschlossen. 
 
 
§ 7 Datenschutz und Bildnutzung 
7.1. Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt im Einklang mit den geltenden 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen, insbesondere der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO). 
7.2. Nähere Informationen über Art, Umfang und Zwecke der Datenverarbeitung ergeben sich 
aus der gesonderten Datenschutzerklärung der Veranstalterin. 
7.3. Soweit im Rahmen der Programme Foto-, Video- oder sonstige Medienaufnahmen 
angefertigt oder veröffentlicht werden, erfolgt dies ausschließlich auf Grundlage einer 
gesonderten Einwilligung des Teilnehmers. 
 
§ 8 Haftung 
8.1. Die von der Veranstalterin angebotenen Coaching-, Mentoring-, Workshop- und 
Retreatprogramme dienen der persönlichen und beruflichen Weiterentwicklung. Sie stellen 
keine medizinische, psychotherapeutische oder heilkundliche Behandlung sowie keine 
Rechts-, Steuer- oder Unternehmensberatung dar. 
8.2. Die Teilnahme an den Programmen erfolgt eigenverantwortlich. Jeder Teilnehmer 
entscheidet selbst, ob und in welchem Umfang er die vermittelten Inhalte und Empfehlungen 
in seinem persönlichen oder beruflichen Umfeld umsetzt. 
8.3. Die Veranstalterin schuldet die ordnungsgemäße Durchführung des gebuchten 
Programms, übernimmt jedoch keine Gewähr für einen bestimmten persönlichen, beruflichen 
oder wirtschaftlichen Erfolg. 
8.4. Die Haftung der Veranstalterin bestimmt sich nach den gesetzlichen Vorschriften. Für 
leicht fahrlässig verursachte Schäden haftet die Veranstalterin nur bei Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten und beschränkt auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden. Die 
Haftung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit sowie 
für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit bleibt unberührt. 
8.5. Der Teilnehmer verpflichtet sich, die Veranstalterin vor Beginn des Programms über 
gesundheitliche Einschränkungen oder sonstige Umstände zu informieren, welche einer 
sicheren Teilnahme entgegenstehen könnten. Im Zweifel obliegt es dem Teilnehmer, vor der 
Teilnahme ärztlichen Rat einzuholen. 
8.6. Die Veranstalterin ist berechtigt, Teilnehmer von der weiteren Teilnahme auszuschließen, 
wenn diese den Ablauf der Veranstaltung erheblich stören oder sich gegenüber anderen 
Teilnehmern oder der Veranstalterin unangemessen verhalten. Ein Anspruch auf 
Rückerstattung der Teilnahmegebühr besteht in diesem Fall nicht, sofern der Ausschluss vom 
Teilnehmer zu vertreten ist. 
 
§ 9 Schlussbestimmungen 
9.1. Es gilt italienisches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Zwingende 
Verbraucherschutzvorschriften des Staates, in dem der Teilnehmer seinen gewöhnlichen 
Aufenthalt hat, bleiben unberührt. 



9.2. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder 
teilweise unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen unberührt. 
9.3. Für Verbraucher gelten hinsichtlich des Gerichtsstands die gesetzlichen Bestimmungen. 
 
 


